
Von Jahr zu Jahr

Lieblich war´n des Frühlings Lüfte,
als die Natur vom Schlaf erwacht.
Der Sommer schenkte Blumendüfte,
überall war bunte Pracht.

Der Herbst kam mit dem Erntesegen,
aus Feld und Garten reich beschenkt.
Schnee lag auch auf uns´ren Wegen,
schnell man an die Weihnacht denkt.

Heilig Abend ist gekommen,
die Geburt von Gottes Sohn,
hat Sünden all auf sich genommen, 
führt Christen hin zu Gottes Thron.

Das alte Jahr ist nun zu Ende,
ich weiß nicht, was das Neue bringt,
doch hoffe ich, es bringt die Wende,
die das Böse niederringt.
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